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Der Bürgermeister informiert
Liebe 
Tillmitscherinnen und
Tillmitscher!

Mit dem Frühling zieht
wieder neues Leben in
unsere Gemeinde ein.
Die Tage werden länger,
die Natur erwacht und
vielerorts ist ein Gefühl
von Aufbruch und
Erneuerung spürbar. 
Diese Jahreszeit erin-
nert uns daran, wie
wichtig Entwicklung,
Zusammenhalt und eine
positive Zukunftsper-
spektive für eine
lebendige Gemeinde
sind.

Auch in unserer Ge -
meinde bewegt sich
vieles. Wir arbeiten kon-
tinuierlich daran, 
unseren Ort weiter -
 zuent wickeln und für

alle Generationen at-
traktiv zu gestalten.
Besonders im Bereich
der Infrastruktur werden
wir auch heuer wieder
intensiv investieren. 
Die Verbesserung von
Straßen, Einrichtungen
und öffentlichen Be -
reichen ist ein wichtiger
Beitrag, um die Lebens -
qualität in unserer
Gemeinde nachhaltig zu
sichern und weiter zu
steigern.! Wir werden
drüber noch genauer in-
formieren.

Sehr herzlich begrüßen
dürfen wir zudem un-
seren neuen Amtsleiter,
Diplom-Ingenieur Chris -
toph Beichler, der die-
se verantwortungsvolle
Auf gabe übernommen
hat. Mit seiner! in der
privatwirtschaftlichen

er worbenen! fachlichen
Kompetenz und seinem
Engagement wird er
gemeinsam mit!unserem
fachlich perfekt auf -
gestellten! Team der
Gemeindeverwaltung
da ran arbeiten, die An-
liegen unserer Bürgerin-
nen und Bürger
best möglich zu betreuen
und wichtige Projekte
für unsere Gemeinde
vor anzubringen.

Weiters möchte ich mich
noch bei allen Vereinen
und freiwilligen für die
mithilfe beim Stei -
rischen Frühjahrsputz in
unserer Gemeinde be-
danken.

Das bevorstehende Os-
terfest steht für Hoff-
nung, Neubeginn und
Zuversicht. Gerade in
einer Zeit des Aufbruchs
ist es schön, innezuhal-
ten, Zeit mit Familie
und Freunden zu ver-
bringen und Kraft für
kommende Aufgaben zu
schöpfen.
Ich wünsche Ihnen allen
einen schönen Frühling
sowie ein frohes und
gesegnetes Osterfest!

Ich verbleibe mit 
freundlichen Grüßen!  

Ihr Bürgermeister 
Walter Novak
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Weihfeuersegnung Karfreitag

12:30 Uhr: Kapelle Altenberg

13:00 Uhr: Filialkirche Maxlon

13:30 Uhr: Kapelle Obertillmitsch

14:00 Uhr: Kapelle Untertillmitsch

14:30 Uhr: Kapelle Neutillmitsch

Osterspeisensegnung Karsamstag

Termine Ostern

07:00 Uhr: Weihfeuersegnung Kapelle Obertillmitsch

Die Geschenkidee 
für Ostern 

So können wir 
gemeinsam unsere
Wirtschaft fördern 
und stärken.

Gutscheine können im Gemeindeamt Tillmitsch erworben werden.
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Amtsleiter der Gemeinde Tillmitsch
Liebe Tillmitscherinnen
und Tillmitscher

Mit dieser Ausgabe der
Gemeindezeitung darf
ich mich erstmals als
neuer Amtsleiter der
Gemeinde Tillmitsch bei
Ihnen vorstellen.
Ich bin gebürtiger
Tillmitscher (Alten ber -
ger) und unserer Ge -
meinde seit jeher eng
verbunden. Auch wenn
ich heute im Ortsteil
Kaindorf a.d. Sulm in der
Stadtgemeinde Leibnitz
wohne, ist Tillmitsch
nach wie vor ein zen-
traler Teil meines Alltags.
Seit mittlerweile 23
Jahren stehe ich im Rah-
men der Freiwilligen
Feuerwehr Tillmitsch im
Dienst und bin dadurch
im Ernstfall zu jeder
Tages- und Nachtzeit für
unsere Gemeinde Ein-
satzbereit. Viele Situati -
o nen, in denen schnelle

Hilfe, Zusammenarbeit
und klare Entscheidun-
gen gefragt sind, habe
ich gemeinsam mit Bürg-
erinnen und Bürgern er-
lebt. Diese Erfahrungen
prägen auch mein Ver-
ständnis von Verwaltung.
Beruflich komme ich ur-
sprünglich aus der Tech-
nik. Über mehrere Jahre
war ich international
tätig – zunächst rund
fünf einhalb Jahre als
Inbetrieb nehmer und an -
schließend sieben Jahre
als Projektleiter in der
Automobilindustrie. 
Dabei standen struk-
turierte Abläufe, 
Termintreue, klare Kom-
munikation und vor allem
lösungsorientiertes Ar-
beiten im Mittelpunkt.
Aufbauend auf dieser
beruflichen Erfahrung
habe ich im Jahr 2025
das Diplomstudium 
„Automatisierungstech-
nik-Wirtschaft“ be rufs -

begleitend neben meiner
Tätigkeit als Projekt -
leiter abgeschlossen.
Genau diese Arbeitsweise
möchte ich auch im
Gemeindeamt leben. Mir
ist wichtig, dass Verwal-
tung nachvollziehbar
bleibt, Anliegen ver-
ständlich erklärt werden
und Bürgerinnen und
Bürger rasch wissen,
woran sie sind. Das
Gemeindeamt soll kein
Hindernis sein, sondern
eine Anlaufstelle, die
unter stützt und weiter-
hilft. Für die kommenden
Jahre sehe ich zwei klare
Schwerpunkte: Einerseits
möchte ich die Digitali -
sierung der Gemeinde -
verwaltung weiter
vor an treiben, um Wege
zu verkürzen und Ver-
fahren einfacher zu
gestalten. Andererseits
soll die Servicequalität
im persönlichen Kontakt
weiter verbessert wer-

den. Wer mit einem An-
liegen ins Amt kommt,
soll ernst genommen
werden und eine klare
Auskunft erhalten.
Ich lade Sie herzlich ein,
bei Fragen oder Anliegen
persönlich bei mir im
Gemeindeamt vorbei zu -
kommen. Auch ein per-
sönliches Kennenlernen
ist jederzeit willkom-
men. Der direkte Aus-
tausch ist mir wichtig,
denn Verwaltung funk-
tioniert am besten, wenn
man miteinander spricht.
Ich freue mich auf eine
gute Zusammenarbeit
mit Ihnen.

Herzlichst, Amtsleiter
Christoph Franz Beichler

Aktuelle Volksbegehren
Im Gemeindeamt oder
Online (via Austria ID)
kann man an die auf -
liegenden Volksbegehren
unter schreiben.  Online
folgen Sie bitte folgen-
dem Link: 
www.osterreich.gv.at
Zurzeit sind aktuell (Ein -
tragungs zeit raum von 15.
Juni bis 22. Juni 2026:
• Karfreitag-Feiertag für
Alle
• Polizei - kritischer Per-
sonalmangel
• Wahlpflicht National-
ratswahl Bundespräsi-
dentenwahl
• GRATIS Verhütung
• Transparenz im Parla-
ment

Wenn man die Volks-
begehren im Internet
anklickt, kann man
sehen, wer dieses Volks-
begehren eingeleitet
bzw. beantragt hat. Auch
bereits vergangene Volks-
begehren kann man hier
einsehen.
Unter den bereits
genehmigten Volks-
begehren finden Sie
außerdem eine Liste der
Volksbegehren, die noch
in der Unterstützungs -
phase sind. Erst wenn es
genügend Unterstützung-
sunterschriften gibt,
werden die Verfahren
auch zum Unterschreiben
freigegeben.

Brauchtumsfeuer 
Wie die zuständige Be-
hörde verordnet hat, ist
für die Gemeinde Till -
mitsch nur 
1 Oster- bzw. 
Brauchtumsfeuer
zulässig! 
Das Brauchtumsfeuer ist
während dieser Zeit zu
beaufsichtigen und ab-
schließend verlässlich zu
löschen.
Nur biogene Materialien
in trockenem Zustand
dürfen verbrannt wer-
den. 
Das Osterfeuer findet
wie gewohnt auf der
„Haselbacherwiese“ ne -
ben dem Multifunktions -
platz statt.

file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/Tillmitsch%202026_Fru%CC%88hling/Korrekturseiten/Sekundarstufe/www.oesterreich.gv.at
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Mehr als nur ein „Hän-
deheben“: Demokratie
braucht Kontrolle 
und Mitwirkung
Liebe Tillmitscherin-
nen, liebe Tillmitscher!

Demokratie lebt in un-
serer Gemeinde bei jeder
einzelnen Gemeinde -
ratssitzung. Doch was
passiert dort eigentlich
hinter den Kulissen? Oft
herrscht das Bild vor, der
Gemeinderat sei lediglich
dazu da, Vorlagen abzu -
segnen. Ich möchte
heute die Gelegenheit
nutzen, um über die
echten! Rechte und
Pflichten unserer Man-
datare aufzuklären –
denn die Arbeit im
Gemeinderat ist weit
mehr als nur das sprich-
wörtliche „Händehe -
ben“.
Auskunftsrecht: Wissen
ist Verantwortung
Jedes Mitglied des Ge -
meinderates hat ein
weit reichendes! Aus-
kunfts recht. Wir sind ver -
pflichtet, uns vor Ent -
scheidungen umfassend
zu informieren. Das be-

deutet: Wir können und
müssen vom Bürgermeis-
ter und der Verwaltung
Auskünfte über alle 
An gelegenheiten der Ge -
mein deverwaltung ver -
langen. Nur wer Fakten
kennt, kann im Sinne der
Bür gerInnen ent scheiden.
Dieses Recht ist das Fun-
dament einer transpar-
enten Politik.
Das Prüfrecht: Kontrolle
ist kein „Dagegen-Sein“
Ein wesentlicher Pfeiler
der!Steiermärkischen Ge -
meindeordnung! ist
das! Prüfrecht. Wenn
Man datare kritische Fra-
gen stellen oder Fehler in
Verfahren aufzeigen,
wird dies oft fälschlicher-
weise als Widerstand
miss  verstanden. Doch
das Gegenteil ist der Fall:
Das Aufzeigen von Män-
geln bedeutet sich sei -
ner! Verantwortung
be  wusst zu sein, dass gel-
tendes Recht und gesetz -
liche Vorgaben strikt
einzuhalten sind. Wir
sind es Ihnen schul dig,
Projekte auf ein rechtlich
sauberes Fundament zu
stellen.

Rechtskraft und Budget-
treue
Sobald der Gemeinderat
einen Beschluss fasst, ist
dieser! rechtswirksam.
Das bringt eine enorme
Bindungswirkung mit sich
– auch finanziell. Ein
beschlossenes Budget ist
einzuhalten; es bildet
den verbindlichen Rah-
men für unser Handeln.
Wir müssen sicherstellen,
dass jeder Euro im Ein-
klang mit den 
Be  schlüssen und den
gesetzlichen Sparsam -
keits regeln verwendet
wird.

Diskurs statt Stimmvieh
Ein lebendiger Gemein-
derat zeichnet sich durch
den Diskurs aus. Unter-

schiedliche Meinungen
und das Ringen um die
beste Lösung sind keine
Schwäche, son dern ge -
lebte Demo kratie. Es ist
die Pflicht jedes Gemein-
derats, Alternativen
aufzuzeigen, um das
Bestmögliche für unseren
Ort zu erreichen.
(Ich lade Sie herzlich ein,
sich selbst ein Bild von
unserer Arbeit zu
machen. Die Termine für
die nächsten öffentlichen
Sitzungen finden Sie auf
der! Amtstafel der Ge -
meinde Tillmitsch).
Passend zur erwachen-
den Natur wünsche ich
Ihnen eine wunderschöne
Frühlingszeit und ein!fro-
hes Osterfest im Kreise
Ihrer Liebsten!

Herzliche 
Frühlingsgrüße

Ihre Sonja Marko
2. Vizebürgermeisterin

der Gemeinde Tillmitsch

Bericht 2. Vizebürgermeisterin

Wussten Sie schon?

Ein Gemeinderats-
beschluss ist für die
Gemeindeverwaltung
rechtlich bindend.
Die!Aufsichtsbehörde des
Landes Steiermark!wacht
darüber, dass diese
Beschlüsse den Gesetzen
entsprechen. Kritik im
Gemeinderat schützt uns
also alle vor rechtlichen
Fehlentscheidungen.

Rasenmähen in der Gemeinde – wann darf man mähen?
Es gibt in der Gemeinde Tillmitsch
ein Verbot außerhalb der folgenden

Zeiten den Rasen zu mähen:

Das Rasenmähen ist von 
Montag bis Freitag von 07.00
bis 12.00 Uhr und von 14.00

bis 20.00 Uhr, sowie an 
Samstagen von 07.00 bis

12.00 Uhr und von 
14.00 bis 17.00 gestattet. 



Liebe Tillmitscherin-
nen, liebe Tillmitscher!

Für Österreichs Wirt -
schaft gebe es „ein Licht
am Ende des Tunnels“,
sagte WIFO-Direktor
Gabriel Felbermayr bei
der Präsentation der Kon-
junkturprognose am 
18. 12. 2025. 
Das erwartete leichte
Wachstum muss jedoch
vor sichtig gesehen wer-
den, weil es sich weiter-
hin um eine
her aus fordernde Situa-
tion für die österreichi -
sche Exportindustrie
han delt und die öffent -
lichen Finanzen ange -
spannt sind. Zusätzlich
erschweren Unsicher-
heiten im internationalen
Markt einen schnellen
wirtschaftlichen Auf-
schwung. Damit bleibt
der finanzielle Druck auf
die 2.092 österreichi -
schen Gemeinden hoch.
Wir als Gemeinde müssen
mit den wachsenden Her-

ausforderungen im Be -
reich Elementarbildung,
Kinderbetreuung, Ge -
sund heit, Pflege, Soziales
und Infrastruktur schritt -
halten. 

Das Gemeindehaushalts-
jahr 2025 hat mit dem
Beschluss des Budgets
2026 in der Gemeinde -
ratssitzung vom 11. 12.
2025 geendet. Der Fokus
lag, wie schon in den
Jahren davor, auf einem
ausgeglichenen Budget.
An dieser Stelle möchte
ich mich persönlich bei
allen, die an der Erstel-
lung des Budgets mit-
gewirkt haben, recht
herzlich für die hervorra-
gende Arbeit bedanken!
Neben der Ausgeglichen-
heit des Budgets konnten
wir den eingeschlagenen
Weg der letzten Jahre
weiterführen. Das be -
schlossene Budget 2026
umfasst unter anderem:

• den Straßenbau 
(bspw. Sanierung 

Maxlonerstraße, 
Kleinflächensanierung
& Straßenbeleuchtung),

• und die Umsetzung  
der neuen Tracht für  
den Musikverein

Für die Schaffung dieser
langfristigen und nach-
haltigen Infrastrukturein-
richtungen werden neben
der im Budget 2025
beschlossenen Aufnahme
von Fremdkapital in der
Höhe von 120.000 " wei -
tere Fördertöpfe (wie Be-
darfszuweisungen und
Kommunales Investitions -
programm) zur Finan -
zierung genutzt. Dank
der geschickten Verhand-
lungen unseres Bgm. Wal-
ter Novak dürfen wir uns
wieder über zusätzliche
finanzielle Unterstützung
durch das Land Steier-
mark freuen. 

Im Budget 2026 sind die
nachhaltigen Fördermaß-
nahmen für unsere Ge -

meindebürger im Bereich
Mobilität (Förderung Kli-
maticket) ebenfalls wie -
der fest verankert.
Neben dem budgetären
Blick in die Zukunft wird
in den kommenden
Wochen nochmals das
abgelaufene Kalender-
jahr wirtschaftlich
beleuchtet. Im Rech-
nungsabschluss 2025 wird
der Finanzbericht der
Gemeinde für das ver-
gangene Jahr dargestellt.

Mit diesem Ausblick wün-
sche ich Ihnen und Ihren
Familien trotz allen Her-
ausforderungen einen
schönen Frühlingsbeginn,
ein frohes Osterfest und
weiterhin alles Gute für
das Jahr 2026. 

DI Stefan Flucher
Gemeindekassier

Bericht Gemeindekassier
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Bericht Bauausschussobmann
Zahlreiche Projekte

Mit dem Ende des Win-
ters beginnen wieder die
Bau- und Sanierungsar-
beiten in unserer Ge -
meinde.  
Auch heuer stehen
zahlreiche wichtige Pro-
jekte auf dem Pro-
gramm,  die einen
wesentlichen Beitrag zur
Weiterentwicklung und
Modernisierung unserer
Infrastruktur leisten wer-
den.  
Ein zentraler Schwer-

punkt liegt dabei auf der
Umsetzung bedeuten der
Infrastrukturmaßnahmen.
In der Maxlonerstraße,
im Hofäckerweg, in der
Schirkastraße sowie im
unteren Bereich von Al-
tenberg werden die
bestehenden Strommas-
ten entfernt und die
Leitungen künftig un-
terirdisch verlegt.  
Durch diese Maßnahmen
erhöhen wir nachhaltig
die Versorgungssicherheit
und reduzieren das Risiko 
von Stromausfällen, ins-

besondere bei starken
Schneefällen und Unwet-
tern.  Darüber hinaus
wird die öffentliche
Beleuchtung in den be-
troffenen Bereichen
erneuert bzw.  neu
errichtet , um die Sicher-
heit und Lebensqualität
weiter zu verbessern.  

Zusätzlich sind auch
heuer wieder Kleinflä ch -
ensanierungen sowie
Risse  sanierungen im
gesamten Gemeindege-
biet vorgesehen, um un-
sere Straßeninfrastruktur

laufend instand zu hal-
ten.  Ich danke allen
Beteiligten für die gute
Zusammenarbeit und
wünsche der gesamten
Gemeindebevölkerung
ein frohes gesegnetes Os-
terfest  

Ihr Siegfried Sabathi
Bauausschussobmann
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04. April 2026: Osterfeier, Multifunktionsplatz Tillmitsch, Beginn ca.
16.00 Uhr, ÖVP Tillmitsch

22. April 2026: Tillmitscher Seniorencafe, Seniorenzentrum Tillmitsch,
15.00 bis 17.00 Uhr, VP-Frauen

26. April 2026: Kapellenfest in Untertillmitsch (Untertillmitscher Sonn-
t ag), Heilige Messe um 10:45 Uhr, VP-Frauen

30. April 2026: Maibaumaufstellen, Beginn: 18.00 Uhr, FF Tillmitsch

01. Mai 2026: Familienfreundlicher Wandertag, Treffpunkt und Ab-
marsch beim Feuerwehrhaus der FF Tillmitsch, Start: 09.00 Uhr, SPÖ
Tillmitsch

02. Mai 2026: Erstkommunion in Leibnitz, um 9.00 und 11.00 Uhr

08. Mai 2026: Gedenkmesse (Muttertagsmesse), 19.00 Uhr, ÖKB
Tillmitsch

20. Mai 2026: Tillmitscher Seniorencafe, Seniorenzentrum Tillmitsch,
15.00 bis 17.00 Uhr, VP-Frauen

22. Mai 2026: Volksschulturnier, Sportverein Tillmitsch

30. Mai 2026: Bürgermeister Wanderpokal, Mehrzweck und Stock-
sporthalle Tillmitsch, Einschreibung ab 07:30 Uhr, Beginn 08:00 Uhr,
1. ESV Tillmitsch

13. Juni 2026: 5. Franz Wilhelm Gedenkpreisschnapsen, Mehrzweck
und Stocksporthalle Tillmitsch, Beginn 13:00 Uhr, SPÖ Tillmitsch

19. Juni 2026: Offene Raiffeisen Blitzschach Bezirksmeisterschaft
Leibnitz, Mehrzwecksaal Rüsthaus FF-Tillmitsch, Schachverein
Tillmitsch, Beginn 18:30 Uhr

20. Juni 2026: Offene Raiffeisen Schnellschach Bezirksmeisterschaft
Leibnitz, Mehrzwecksaal Rüsthaus FF-Tillmitsch, Schachverein
Tillmitsch, Beginn 09:30 Uhr

20. Juni 2026: Sonnwendfeier, am Multifunktionsplatz, FPÖ-Tillmitsch,
Beginn 18:30 Uhr

24. Juni 2026: Tillmitscher Seniorencafe, Seniorenzentrum Tillmitsch,
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, VP-Frauen

27. und 28. Juni 2026: Tag der offenen Tür Storchenstation Tillmitsch,
von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Storchenverein Tillmitsch

28. Juni 2026: Frühstück bei der bunten Kiste, von 08:00 Uhr bis 11:00
Uhr, VP-Frauen 

11. Juli 2026: Nageltunier auf der Stierwiese, FPÖ-Tillmitsch, Beginn
14:00 Uhr

24. Juli 2026: Disco bei der FF-Tillmitsch

26. Juli 2026: Frühschoppen bei der FF-Tillmitsch

02. August 2026: Oswaldi Sonntag in Maxlon, Heilige Messe um 14:30
Uhr, in der Filialkirche Maxlon

03. bis 05. August 2026: Jugendlager für alle Jugendlichen und Quer -
einsteiger, FF Neutillmitsch

03. bis 07. August 2026: Abenteuerwoche Leibnitz

08. August 2026: Straßenturnie, ESV-Tillmitsch, Beginn 07:30 Uhr

30. August 2026: Kapellenfest in Obertillmitsch (Himmeltausonntag),
Heilige Messe um 10:15 Uhr, Musikverein Tillmitsch 

April

Mai

Juni

Juli

August

Veranstaltungskalender

Bewegung heißt die 
Devise im Bildungs- und
Sozialausschuss

Mit dem Frühling ist auch
im Bildungs- und
Sozialausschuss wieder
einiges in Bewegung. Das
Ausschussteam arbeitet
weiterhin engagiert an
Themen, die unsere Ge -
meinde im Bildungs- und
Sozialbereich stärken.
Ein wichtiges Thema ist
die Sommerbetreuung in
den Kindergärten. 
Geplant ist, dass die
Beiträge bereits ab
diesem Sommer für alle
leicht reduziert werden.
Darüber hinaus sollen ins-
besondere Familien mit
mehreren Kindern spür-
bar entlastet werden. So
ist vorgesehen, dass ab
dem zweiten Kind nur
mehr 50% des Beitrags zu
bezahlen sind. Dies gilt
auch dann, wenn das
zweite Kind bereits die
Sommerbetreuung der
Volksschule besucht.
Damit stärken wir un-
seren Anspruch, eine
familienfreundliche Ge -
mein de zu sein. 

Ein weiterer Schwer-
punkt liegt auch heuer
wieder im Bereich der
digitalen Kompetenzen.
Nach den erfolgreichen
Workshops im vergan-
genen Jahr ist es uns ein
Anliegen, dieses kosten-
lose Angebot des Bundes
weiter zu nützen.
Am 20. April findet von
16.30 bis 19.00 Uhr ein
Workshop zum Thema
„Künstliche Intelligenz“ 

statt. Dabei wird erklärt, 
was unter KI zu verstehen 
ist, wo sie uns im Alltag
begegnet, welche Pro-
gramme es für welche
An wendungsbereiche
gibt und welche Chan-
cen, aber auch Risiken
damit verbunden sind.
Ziel ist es, einen fun -
dierten Einblick in dieses
zukunftsweisende Thema
zu geben.

Speziell an unsere Se-
niorinnen und Senioren
richtet sich der Workshop
„Apps – nützliche Helfer
für den Alltag“ am 24.
April von 14.00 bis
17.00 Uhr. 
In diesem Workshop wer-
den praktische Anwen-
dungen vorgestellt, die
den Alltag erleichtern
und mehr Sicherheit im
Umgang mit Smartphone
und Tablet geben sollen.
Anmeldungen für die
kostenlosen Workshops
bitte direkt bei der
Gemeinde tätigen!
Sollten Sie Anliegen, Fra-
gen oder Anregungen im
Bildungs- oder Sozial-
bereich haben, stehe ich
Ihnen jederzeit gerne zur
Verfügung. 
Abschließend wünsche
ich Ihnen und Ihren Fam-
ilien ein frohes Osterfest
sowie einen schönen
Frühling!

Herzlichst Ihre
Sozialausschussobfrau

Petra Schablas

Bericht Bildungs- 
und Sozialausschuss
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Liebe Tillmitscherin-
nen, liebe Tillmitscher!

Der Frühling hat Einzug
ge halten und wir freuen
uns wieder über mehr
Sonnen stunden.
Am 29. Jänner fand in
der Gemeinde die 1. Mit-
gliederversammlung des
Vereins Erneuerbare
Ener giegemeinschaft Ge -
meinde Tillmitsch statt.
Der Verein soll als soge-
nannte Erneuerbare-
Energie-Gemeinschaft
(„EEG“) im Sinne des 
§ 16c ElWOG tätig sein.
Die EEG wird im sog. Re-
gionalbereich tätig, das
bedeutet, dass die Ver-
brauchsanlagen der Ver -
einsmitglieder mit den
Erzeugungsanlagen des
Vereins bzw. der Vereins-
mitglieder über das Mit-
telspannungsnetz und die
Mittelspannungs-Sam-
melschiene im Umspan-
nwerk Leibnitz (E310007-
UM1) verbunden sind.
Mitglied kann jede Person
werden, die einen An-
schluss für die Stromab-
nahme im
Tätigkeitsbereich des
Vereins hat. Vorrangig
sind Mieter der Gemein-

dewohnungen und Teil-
nehmer der Bür -
gerbeteiligung. Start soll
im April erfolgen.
Am 30. Jänner durfte ich
beim Neujahrsempfang
der steirischen  e5
Gemeinden in Kalsdorf
über laufende oder ge-
plante Projekte unserer
Gemeinde berichten.
Dieses Treffen diente
nicht nur dem Austausch
unter den Gemeinden,
sondern auch der! Koor-
dinierung gemeinsamer
Aktivitäten. Es sind
mittler weile 32 Gemein-
den vertreten. 
2026 neu  dazugekom-
men sind Grat wein-
Straßengel, Feld bach und
Kapfenberg. Vorhaben
gäbe es viele, aber wie
auch in vielen anderen
Ge meinden ist der Spar -
stift angesagt. Trotzdem
werde ich mich dafür
einsetzen, unsere ge-
planten Vorhaben
umzusetzen. 
Am 26. Februar waren
Bgm. Walter Novak und
ich beim 2. Umweltge-
spräch von SÖBA im Bil-
dungshof Schloss Retzhof
zu Gast, wo über ein
gemeinsames Vorgehen

aller Kernraumgemein-
den wie Tillmitsch, Leib-
nitz, Wagna, Gabersdorf,
Gralla und Heimschuh bei
den Themen Energie -
effizienz, Klimaschutz

und Klimawandelan -
passung zum kostenscho-
nenden, zeitoptimierten
und ressourcenschonen-
den Erhalt der Lebens -
qualität in der Region
dis kutiert wurde. Natür-
lich stehen wir als Mit-
glied der e5 Gemeinden
diesem Thema positiv
gegenüber und werden
sie in unseren Fachaus -
schuss zur Diskussion
bringen und das Ergebnis
dem Gemeinderat vor-
legen.
Damit unsere wunder-
schöne Gemeinde auch
weiterhin so sauber
bleibt, findet am 
21. März wieder der

„Steirische Früh-
jahrsputz“ von 9:00 bis
12:00 mit Treffpunkt am
Bauhof statt. Alle sind
herzlichst dazu einge-
laden, an dieser tollen
Säuberungsaktion teil zu -
nehmen.
Weiters darf ich auch er-
suchen, die vielen Ver-
anstaltungen der Vereine
und Feuerwehren zu be-
suchen und tatkräftig zu
unterstützen. Ein großes
Danke möchte ich auf
diesem Wege unseren
Feuerwehren aus sprech -
en, die viele freiwillige
und unentgeltliche Stun-
den opfern, um uns in
Katastrophenfällen zur
Seite stehen und oft zur
unchristlichen Stunde zu
Verkehrsunfällen oder
Ein sätzen ausrücken
müssen.
In diesem Sinne wünsche
ich allen ein schönes 
Osterfest und einen
guten Start in den Früh-
ling! Herzlichst Ihr

GR Werner Langbauer

Bericht Umwelt-, Sport- u. Vereinsausschuss
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Ein außergewöhnlicher Winter für unsere Gemeinde
Großes Lob an unseren
Winterdienst! 

Ein außergewöhnlich
fordernder Winter für
unsere Gemeinde
Der vergangene Winter
hat unsere Ge mein -
de  Tillmitsch  vor große
und teilweise außer -
gewöhnliche Heraus-
forderungen gestellt.
Starker Schneefall, hohe
Schneelasten und vor
allem massiver Baum-
bruch führten in vielen
Bereichen zu schwieri-
gen Situationen, die nur
mit großem Einsatz und
guter Zusammenarbeit
bewältigt werden kon-
nten.

Besonders der nasse und
schwere Schnee setzte
der Natur stark zu. 

Viele Bäume hielten der
Last nicht stand und
brachen oder kippten
um. Dadurch wurden
Straßen, Gehwege und
Zufahrten blockiert, teil-
weise auch Leitungen
beschädigt. In mehreren
Ortsteilen mussten
Straßen kurzfristig ge -
sperrt werden, bis die
Gefahrenstellen besei -
tigt werden konnten. Für
unseren Bauhof be-
deutete dies tagelange
Einsätze unter schwierig-
sten Bedingungen – oft-
mals bereits in den
frühen Morgenstunden
und bis spät in die
Nacht.

Ein wesentlicher Teil bei
der Bewältigung dieser
Lage war die hervorra-
gende Zusammenarbeit

mit den beiden Feuer-
wehren unserer Ge -
meinde, der  Frei-
willige Feuerwehr Till -
mitsch  und der  Frei-
willige Feuerwehr
Neu tillmitsch. Gemein-
sam mit den Mitarbeit-
ern des Bauhofs wurden
unzählige umgestürzte
Bäume entfernt, Straßen
gesichert und Gefahren-
stellen rasch abgear-
beitet. 
Diese Zu sammenarbeit
funktionierte vorbildlich
und zeigt einmal mehr,
wie wichtig ein gut funk-
tionierendes Netzwerk
aus Einsatzorganisatio-
nen und Gemeindestruk-
turen ist.

Gleichzeitig darf man
nicht vergessen, dass
viele dieser Einsätze
auch mit erheblichen
Gefahren verbunden
waren. Unter Schneelast
stehende oder bereits
beschädigte Bäume kön-
nen jederzeit
nachgeben, herabhän-
gende Äste stellen ein
großes Risiko dar und
auch die Arbeiten ent-
lang von Straßen verlan-
gen höchste
Konzentration. Umso
größer ist mein Respekt

und Dank an alle Ein-
satzkräfte, die hier mit
großem Engagement und
Verantwortungsbewusst-
sein gearbeitet haben.

Der vergangene Winter
hat uns aber auch deut-
lich vor Augen geführt,
wie wichtig eine funk-
tionierende und krisen-
sichere Infrastruktur ist.
Ein Thema, das dabei
erst mals besonders deut-
lich in den Fokus gerückt
ist, betrifft die Ver-
sorgungssicherheit bei
möglichen Stromaus-
fällen. Gerade bei ex-
tremen Wetterlagen
kann es rasch zu Störun-
gen im Stromnetz kom-
men.

In unserer Gemeinde
wurde hier bereits in den
vergangenen Jahren vor -
ausschauend gehandelt. 
Die Notstromversorgung
wichtiger Einrichtungen
wird durch Photovol -
taikanlagen in Kombi-
nation mit Batterie -
speichern unterstützt,
sodass im Ernstfall eine
Grundversorgung auf -
recht erhalten werden
kann. Diese Investitionen
zeigen, wie wichtig es
ist, frühzeitig in re-

Weihfeuerausgabe
Karsamstag, 

04. April 2026
um 07.00 Uhr
bei der Ober-

tillmitscher Kapelle



AUS DER GEMEINDE / ORTSBÄUERINNENWAHL

9

Wahl zur Ortsbäuerin
Am 12. Jänner wurde die
Wahl zur Ortsbäuerin
beim GH Heuserer
durchgeführt. Zusammen
mit Tanja Gritsch-Pokes
darf ich nun das Amt der
Ortsbäuerin für die
nächs ten 5 Jahre über -
neh men. 
Mein Mann und ich haben
im Jahr 2017 den elter-
lichen Weinbaubetrieb
im Ortsteil Altenberg
übernommen. Ich bin
selbst auch auf einem
Bauernhof aufge wachsen
und kenne die bäuer-
lichen Aspekte von
Geburt an. 
Es ist mir ein großes An-
liegen auf den Zusam-
menhalt innerhalb der
bäuerlichen Gemein-
schaft, und vor allem auf
die wichtige Rolle der
Frauen in der Land-
wirtschaft aufmerksam

zu machen. Themen wie
Weiterbildung und Ver-
netzung sollen in den
kommenden Jahren zu
meinen Aufgabengebiet
zählen. 

Ich freue mich sehr auf
die neue Herausfor -
derung und bedanke
mich sehr für das entge-
gengebrachte Vertrauen
Ein besonderer Dank gilt
Johanna Gritsch und
Maria Stangl, die über
Jahrzehnte hinweg sehr
viel Engagement und Ein-
satz als Ortsbäuerin und
Ortsbäuerinstell vertre -
terin gezeigt haben.

Ihre Barbara Fröhlich,
Ortsbäuerin Tillmitsch

siliente und zukunfts -
sichere Infrastruktur zu
investieren. Die Er-
fahrungen dieses Winters
bestätigen, dass wir
diesen Weg konsequent
weitergehen müssen, um
unsere Gemeinde best-
möglich auf mögliche
Krisensituationen vorzu-
bereiten.

Trotz des großen Ein-
satzes aller Beteiligten
kam es in dieser
außergewöhnlichen Si -
tuation leider auch zu
Unmut bei einzelnen
Bürgerinnen und Bürg-
ern. Der Wunsch nach so-
fort geräumten Straßen
und uneingeschränkter
Befahrbarkeit ist natür-
lich verständlich. 
Gleichzeitig muss man
sich jedoch vor Augen
führen, dass bei solchen
Extremereignissen zah l -
reiche Probleme gleich -
zeitig auftreten und
nicht überall zur selben
Zeit gearbeitet werden
kann. In solchen Situa-
tionen müssen zuerst die
größten Gefahrenstellen
beseitigt und die
wichtigsten Verkehrs -
verbindungen gesichert
werden. Die Sicherheit
unserer Einsatzkräfte

und der Bevölkerung hat
dabei oberste Priorität.

Der vergangene Winter
hat uns viel abverlangt.
Gleichzeitig hat er
gezeigt, wie wichtig en-
gagierte Mitarbeiter im
Bauhof, schlagkräftige
Feuerwehren und 
eine vorausschauende
Gemein depolitik sind. 

Mein besonderer Dank
gilt daher den Mitarbeit-
erinnen und Mitarbeitern
unseres Bauhofs, den
Kameradinnen und
Kame raden der! Frei-
willige Feuerwehr 
Till mitsch!und der!Frei-
willige Feuerwehr Neuti-
llmitsch! sowie allen
Bürgerinnen und Bürg-
ern, die mit Verständnis,
Geduld und Unter-
stützung zum Zusam-
menhalt in unserer
Gemeinde beigetragen
haben.

Gemeinsam werden wir
auch zukünftige Heraus-
forderungen gut meis-
tern.

Bgm. Walter Novak
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Neues aus dem Kindergarten/Kinderkrippe Tillmitsch

Bunte Faschingszeit mit vielen originellen Kostümen

Gemeinderäte waren zu
Besuch im Kindergar -
ten/Kinderkrippe Till -
mitsch

Zu Beginn des neuen
Jahres haben der Kinder-
garten/Kinderkrippe
Tillmitsch den Bürger-
meister, den Amtsleiter
und die GemeinderätIn-
nen eingeladen. Ziel des
Treffens war es, das Haus
und die Menschen dahin-
ter besser kennenzuler-
nen und miteinander ins
Gespräch zu kommen. So
konnten sich alle einen
guten Überblick über das
Team, die Räumlich kei -
ten und den Ablauf im
Kindergarten und der

Kinderkrippe verschaf-
fen.
Dabei konnten sie sehen,
wo die Kinder spielen,
lernen und betreut wer-
den. Die Mitarbeiterin-
nen erklärten ihre Arbeit
und beantworteten Fra-
gen. 
Bei einem gemütlichen
Zusammensein blieb
auch genügend Zeit für
Gespräche. So konnten
sich die GemeinderätIn-
nen und das Team einmal
persönlich kennenlernen
und bekamen einen
guten Einblick. Alle
Beteiligten freuten sich
über den gelungenen
Austausch und den posi-
tiven Start ins neue Jahr.

Gelungener Austausch mit den GemeinderätInnen.

Im Februar wurde im
Kindergarten und in der
Kinderkrippe ausgelassen
die verrückte Jahreszeit,
der Fasching, gefeiert. 

Die Kinder erlebten eine
fröhliche Faschingszeit
voller Spiel, Spaß und
bunter Verkleidungen.
Prinzessinnen, Tiere, Su-
perhelden und viele an-
dere fantasievolle
Kostüme waren im Haus
zu entdecken.

Mit lustigen Spielen,
Musik und Tanz kam
beste Stimmung auf. Ein
besonderes Highlight war
das Kinderschminken, bei
dem die Kinder sich in
Schmetterlinge, Tiger
oder andere Wunschfig-
uren verwandeln kon-
nten. 

Die leuchtenden Farben
sorgten für strahlende
Kinderaugen.
Natürlich durfte auch das

leibliche Wohl im
Fasching nicht zu kurz
kommen: Frische
Krapfen durften dabei
natürlich nicht fehlen.
(von der Gemeinde
gesponsert-DANKE) 

Gemeinsam wurde
gelacht, gefeiert und die
närrische Zeit in vollen
Zügen genossen.

Die Faschingsfeier berei -
tete den Kindern große
Freude und wird allen
noch lange in schöner
Erinnerung bleiben.
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Kindergarten und Kinderkrippe Neutillmitsch
Märchenzauber und
Farbenfreude 

Im Kindergarten stand in
den vergangenen Wochen
alles unter dem zauber-
haften Motto „Märchen“.
Gemeinsam tauchten die
Kinder in die fantasie-
volle Welt von Prinzessin-
nen, Königen, Drachen
und mutigen HeldInnen
ein. Klassiker wie
„Froschkönig“, „Dorn-
röschen“ und „Hänsel
und Gretel“ wurden
nicht nur vorgelesen,
sondern auch mit Begei -
sterung beim dazu

passenden Märchenfest
dargestellt, ausgespielt
und kreativ umgesetzt.
Mit viel Freude bastelten
die Kinder Märchen-
schlösser, Turmmauern
und Lebkuchenhäuser. In
der Leseecke entstand
eine gemütliche Mär -
chenlandschaft, in der
die Kinder in Büchern
schmökern und eigene
Ge schichten erfinden
konnten. 
Besonders spannend war
das Verkleiden beim
Märchenfest! Die Kinder
verwandelten sich in Rit-
ter, Prinzessinnen, Prin -

zen, Drachen oder Hexen
und stärkten dabei
spielerisch ihre Sprache,
Fantasie und ihr Selbst -
vertrauen.

Farbenprojekt der Kinderkrippe

Besuch zum Thema „Sicherer Umgang mit Hunden“

Auch in der Kinderkrippe
Neutillmitsch wurde es in
den letzten Wochen be -
sonders bunt. Unter dem
Motto „Die Welt der Far-
ben entdecken“ er-
forschten unsere
jüngs ten Kinder spiele r -
isch die Farben Rot,
Gelb, Blau und Grün.
Jede Woche stand eine
andere Farbe im Mit-
telpunkt. Die Gruppen-
räume wurden passend
dekoriert, und die Kinder
durften mit unter-
schiedlichen Maltech-

niken experimentieren,
bunte Wasserperlen ent-
decken oder beim
gemeinsamen Singen und
Spielen Farbreize
wahrnehmen.
Neben kreativen Ange-
boten standen vor allem
das sinnliche Erleben und
das Entdecken im
Vordergrund. Durch das
bewusste Wahrnehmen
von Farben im Alltag –
beim Anziehen, beim
Essen oder im Gruppen-
raum – erweiterten die
Kinder spielerisch ihren

Wortschatz und
ihre Wahr neh -
mung.

Wir freuen uns
sehr über die
Begeisterung und
Neugier unserer Kinder
und bedanken und her-
zlich bei allen Familien
für die gute Zusamme-
narbeit. 
Solche Projekte zeigen
immer wieder, wie viel
Freude gemeinsames
Entdecken, Erleben und
Feiern macht.

Ein besonderes Highlight
war der Besuch von Katja
Stopper, die den Kindern
auf kindgerechte und
einfühlsame Weise den
richtigen Umgang mit
Hunden näherbrachte.
Spielerisch lernten die
Kinder wichtige Regeln:
„Wie nähere ich mich
einem Hund?“ „Wann

darf ich ihn streicheln?“
Und woran erkenne ich,
ob ein Hund Ruhe
braucht? Mit an-
schaulichen Beispielen,
Bewegungsübungen und
viel Raum für Fragen
wurde das Thema
lebendig vermittelt. Die
Kinder waren mit großer
Aufmerksamkeit dabei

und nahmen viele
wertvollen Tipps für den
Alltag mit. An dieser
Stelle möchten wir uns
recht herzlich bei Frau
Stopper für den interes-
santen und wertvollen
Workshop bedanken,
welchen sie voller
Herzblut und noch dazu
kostenlos anbietet.
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Berichte aus der Volksschule Tillmitsch
Judo-Schnupperstunde

Am 5. Februar durften
alle Klassen eine Schnup-
pereinheit in der Sport -
art Judo ausprobieren.
Vielen Dank dem Team
von Judopool, besonders
dem Trainer Alexander,

der den Kindern mit En-
gagement einen ersten
Einblick in die japanische
Sportart vermitteln kon-
nte. Im Training standen
dabei Werte wie Diszi-
plin, Konzentration, Mut
und Selbstbeherrschung
im Mittelpunkt.

Die Schülerinnen und
Schüler unserer 1. und 2.
Klassen durften einen
spannenden Vormittag
mit Schülern und einer
Schülerin der HTL Kain-
dorf an der Sulm verbrin-
gen. 

An 5 Stationen wurde
gemeinsam experimen-
tiert und ein Roboter
programmiert. Da gab es
einiges zu staunen!

In der Woche vor den Se-
mesterferien war das
Team der Kinderoper Pa-
pageno zu Gast in der
Volksschule – diesmal mit
Ludwig van Beethovens
einziger Oper, „Fidelio“.
Einige Kinder durften
selbst mitwirken, dabei
entpuppe sich sogar das
ein oder andere schau -
spielerische Talent. 

Oper Fidelio
Im Rahmen eines Eras-
mus-Projektes durfte un-
sere Schule kürzlich acht
Lehrerinnen und Lehrer
aus Ungarn herzlich
willkommen heißen.
Bereits im Vorjahr war
eine Schülergruppe aus
Ungarn bei uns zu Gast –
umso mehr freuten wir
uns, nun auch Pädagogin-
nen und Pädagogen aus
dem Partnerland bei uns
begrüßen zu dürfen und
den internationalen Aus-
tausch weiter zu ver-
tiefen.
Während ihres Aufent -
halts nahmen unsere
Gäste am Unterricht in
mehreren Klassen teil
und erhielten dabei in-
teressante Einblicke in
das österreichische
Schulsystem sowie in un-
seren Schulalltag. Neben
dem fachlichen Aus-
tausch stand auch das
Kennenlernen unserer
Region sowie unserer

Landeshauptstadt, Graz,
am Programm.
Ein besonderer Höhe -
punkt war die Teilnahme
des ungarischen Teams
an unserer Monatsfeier.
Gemeinsam mit allen
Kindern studierten sie
ein ungarisches Kinder-
lied ein, das mit großer
Begeisterung präsentiert
wurde. Auch unser Herr
Bürgermeister, Walter
Novak, ließ es sich nicht
nehmen, die Gäste per-
sönlich willkommen zu
heißen und die Bedeu-
tung solcher interna-
tionalen Begegnungen zu
betonen.

Der Besuch war für alle
Beteiligten eine span-
nende und bereichernde
Erfahrung. Wir freuen
uns über die gewachsene
Partnerschaft und hoffen
auf viele weitere
gemeinsame Projekte im
Rahmen von Erasmus. 

Erasmus-Gäste aus Ungarn

Besuch aus der HTL Kaindorf
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little people - big dreams
Ein besonderer Projekt-
tag stand ganz im Zei -
chen der „little people –
big dreams“ Bücher, bei
denen beeindruckende
Lebensgeschichten be -
rühmter Persönlichkeiten
vorgestellt werden. Mit
großer Begeisterung
tauchten unsere Schüler -

innen und Schüler in die
vielfältigen Geschichten
ein und arbeiteten in un-
terschiedlichen Gruppen
zu den einzelnen Bü -
chern.
Alle Kinder machten
großartig mit, zeigten
Neugier, Kreativität und
hatten sichtbar Freude

an den abwechslungsre-
ichen Aktivitäten. Ob
beim Zuhören, Disku-
tieren, Gestalten oder
gemeinsamen Entdecken
– überall war eine
konzentrierte Arbeitsat-
mosphäre zu spüren.
Der Projekttag war ein
voller Erfolg.

Am 29. Dezember waren
zwölf Sternsin ger gruppen
unterwegs. Mit viel Eifer
machten sich 48 Kinder
auf den Weg, sangen,
segneten und sammelten
Spenden für Menschen in
Not. Ein herzliches Dan -
ke schön gilt den Kindern,
die mit so viel Begeis-
terung dabei waren,

ebenso den Begleitperso-
nen. Ein besonderer Dank
geht auch an die Fami-
lien, die für die Gruppen
gekocht haben. 
Die Sternsingeraktion
war erneut ein schönes
Zeichen gelebter Näch-
stenliebe und Zusam -
men gehörigkeit in
unserer Gemeinde.

Die 4.a Klasse
beschäftigte sich im er-
sten Semester intensiv
mit dem Thema
„Türme“. Dabei standen
sowohl technische als
auch künstlerische As-
pekte im Mittelpunkt.
Die Kinder lernten, dass
eine breite Basis, eine
gute Gewichtsverteilung
und die richtige Material-
wahl entscheidend für
die Standfestigkeit sind.
Sie betrachteten Türme
aus aller Welt sowie un-
terschiedliche Turm ar -
ten. Ein besonderer
Schwerpunkt lag auf dem
Hundertwasserturm als
Kunstobjekt. Inspiriert
von Friedensreich Hun-

Projekt Türme der 4.a

Sternsingeraktion mit 48 Teilnehmern

Schachkurs

Beim Schachkurs an un-
serer Schule rauchten die
Köpfe: Zehn Kinder nah-
men mit großer Begeis-
terung teil, lernten
(neue) Strategien und
verbesserten ihr Spiel
deutlich. Den feierlichen
Abschluss bildete ein
spannendes Turnier, bei
dem alle ihr Können
unter Beweis stellten.
Ein herzlicher Dank gilt

unserem Schachtrainer,
Herrn Alexander
Schriebl, für die en-
gagierten Einheiten
sowie die liebevoll vor-
bereiteten Nikolaussack-
erl.
Im März folgt bereits das
nächste Highlight: Ein
spannender Schachnach-
mittag für alle Inter-
essierten, bei dem Herr
Schriebl außerdem ein
Schachlernprogramm
vorstellen wird. 

Cyberfit

Frau GrInsp. Manuela
Linninger arbeitete an 2
Vormittagen mit den
Kindern der vierten
Klassen kindgerecht
zum Umgang mit den
Medien Mobiltelefon,
Computer, Fernsehen.
Dabei wurden Themen
wie Fake news, Spiele,
Ängste, Suchtverhalten
sowie der Umgang 

miteinander be-
sprochen. Die Kinder
schlossen Verträge ab –
mit dem Vorsatz 24 h
bildschirmfrei zu sein
und diese Zeit mit dem
Vertragspartner bzw.
der Vertragspartnerin
anderweitig zu verbrin-
gen. Einigen von ihnen
ist es erfreulicherweise
gelungen. 

dertwasser schlüpften sie
selbst in die Rolle des
Künstlers und gestalteten
ihre eigenen, fan-
tasievollen Hundert-
wassertürme mit bunten
Farben, ungeraden For-
men und viel Kreativität.
Voller Stolz wurden diese
dann auch in der Schule
ausgestellt. 
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Eislaufspaß in Leibnitz
Einige Klassen der VS
Tillmitsch verbrachten
sportliche Vormittage
beim Eislaufen am Eis-
laufplatz in Leibnitz. Mit
viel Begeisterung und
Freude drehten die Schü-
lerinnen und Schüler ihre

Runden auf dem Eis.
Dabei halfen sich die
Kinder auch untereinan-
der, wodurch nicht nur
ihre Koordination, son-
dern darüber hinaus ihr
Teamgeist trainiert
wurde.

Beim diesjährigen Volks -
schul-Hallencup in Leib-
nitz am 15. Dezember
2025 hat das Fußball-
team der VS Tillmitsch
von insgesamt 18 Mann -
schaften aus dem ge -
samten Bezirk den 3.
Platz erreicht.
Ungeschlagen erreichten
wir hinter der VS Wolfs-
berg den 2. Platz in der
Gruppenphase, besiegten
Spielfeld und Gralla in
den Finalrunden und
mussten uns aber leider
bereits im Halbfinale der
VS Wolfsberg, dem
späteren Turniersieger,
geschlagen geben.
Im „kleinen Finale“ um

Platz 3 setzte sich unsere
Spieler verdient mit 4:2
gegen die VS Wagna
durch. 
Neben dem großartigen
Teamerfolg gab es eine
besondere individuelle
Auszeichnung zu feiern.
Unser Samir Kasumovic
schoss sich an die Spitze
der Torschützenliste des
gesamten Turniers.

Besonders bedanken
möchten wir uns bei Pas-
cal Schaffer vom SV
Tillmitsch, der die Schul-
mannschaft so gut vor-
bereitet und auch
während des Turniers
bestens betreut hat.

Bronze-Jubel in der Sporthalle

Für die Schülerinnen und
Schüler der 4. Klassen
steht bald ein wichtiger
Schritt bevor: der Wech-
sel in eine weiter-
führende Schule. Um den
Kindern diese Entschei-
dung zu erleichtern, er-
hielten sie in den
vergangenen Wochen die
Möglichkeit, verschie -
dene Schulen näher ken-
nenzulernen. 
Einerseits waren
Vertreter der beiden
Leibnitzer Mittelschulen
bei uns zu Gast, um ihre
Schulen vorzustellen,
über das Schulangebot zu
informieren und die

Kinder herzlich zum je -
weiligen Tag der offenen
Tür einzuladen. Darüber
hinaus besuchten die
Schülerinnen und Schüler
auch die sowie das
BG/BRG Leibnitz, um
sich ein umfassendes Bild
der unterschiedlichen
Schulformen zu machen.
Insgesamt zeigten die
Kinder großes Interesse
an den vorgestellten
Schulen. 
Mit den gewonnenen Ein-
drücken können die
Schülerinnen und Schüler
nun gut informiert ihre
nächsten Schritte pla-
nen.

Der nächste Schritt nach der Volksschule

Am 2. Mai feiern die
Kinder der 2. Klassen das
Fest der Erstkommunion.
Die Vorfreude ist bereits
groß. Im Februar stellten
sich die 46 Erstkom -
munionkinder im Gottes-
dienst der Pfarrgemeinde
vor. Mit Liedern, Gebeten

und kleinen Beiträgen
gestalteten sie die Feier
aktiv mit. Darüber hinaus
setzten sich die Kinder
mit dem Thema Versöh-
nung auseinander und
gestalteten in der Schule
ein Fest unter dem Motto
„Mit dem Herzen sehen“.

Vorbereitungen auf die Erstkommunion
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UMFRAGE KINDERBETREUUNG / EINSCHALTUNG

Umfrage zur Erweiterung des Kinderbetreuungsangebotes
Die Gemeinde Tillmitsch beschäftigt sich
aktuell mit möglichen Erweiterungen des
Kinderbetreuungsangebotes für Kinder bis
zum 6. Lebensjahr. Neben den bestehen-
den Einrichtungen prüfet die Gemeinde
derzeit die Betreuung von Kindern von
zuhause aus mit einer möglichen fi-
nanziellen Unterstützung durch die
Gemeinde.
Um den tatsächlichen Bedarf und die In-
teressen der Familien besser einschätzen
zu können, führen wir eine kurze,
anonyme Umfrage durch. 
Die Teilnahme dauert nur eine Minute und
hilft uns, zukünftige Angebote best-
möglich an die Bedürfnisse der Familien in
unserer Gemeinde anzupassen.
Rechts finden Sie den QR-Code für die Be-
treuungsumfrage - einfach mit dem Handy
scannen oder fotografieren, die Home-
page aufrufen und Ihre Meinung zur 
aktuellen Situation unseres Be -
treuungsangebotes mitteilen.
DANKE für Ihre Teilnahme!



FEUERWEHR TILLMITSCH
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Wir laden zum Sommercamp ein

Liebe Mitbürger:innen,
die Freiwillige Feuerwehr
Neutillmitsch hofft Ihr
seid alle gut ins neue
Jahr gestartet.
Wie jedes Jahr startete
für uns das Feuerwehr-
jahr mit unserer Jahres -
hauptversammlung. 
Am 10. Jänner 2026 fand
die 93. Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr
Neu tillmitsch statt.
Zahlreiche Mitglieder
sowie Ehrengäste folgten
der Einladung und unter-
strichen damit die Be-
deutung dieser
Veranstaltung.
Unser Kommandant
präsentierte im Rahmen
der Versammlung einen
ausführlichen Rückblick
auf das Einsatz- und
Tätigkeitsjahr 2025. 
Insgesamt wurden: 
• 27 Einsätze erfolgreich
abgearbeitet,
• 182 Tätigkeiten
durchgeführt und
gemeinsam mit Ein-
sätzen, Übungen und
sonstigen Tätigkeiten
knapp 
• 10.000 Stunden ehren -
amtliche Arbeit für die
Sicherheit der
Bevölkerung geleistet.
Ein besonderer Pro-
grammpunkt war die An-
gelobung zweier neuer
Mitglieder, die aus der
Feuerwehrjugend über-
nommen wurden. FF
Hanna Greimel und FM
Simon Suppan verstärken
nun den Aktivstand der
FF Neutillmitsch.
Auch Beförderungen und
Ernennungen standen auf

der Tagesordnung:
Daniel Paulitsch wurde
vom LM d. F. zum LM d. V.
befördert und gle-
ichzeitig zum Kassier er-
nannt.
Elmar Gergely wurde
vom OLM d. S. zum HLM
d. S. befördert.

Nach den Gruß- und
Dankesworten der
Ehrengäste bedankte sich
der Kommandant bei
allen Mitgliedern für
ihren engagierten und
verlässlichen Einsatz im
vergangenen Jahr. Mit
besten Wünschen für ein
unfallfreies, kamerad-
schaftliches und erfol-
greiches Jahr 2026 wurde
die 93. Jahreshauptver-
sammlung feierlich
geschlossen.

Sommercamp für Kinder
Beim Sommercamp der
Freiwillige Feuerwehr
Neutillmitsch, vom 03.-
05. August, erwartet
Kinder im Alter von 9 bis
14 Jahren ein un-
vergessliches Feriener-
lebnis voller Action, Spiel
und Spaß. Die Veranstal-
tung verspricht span-
nende Einblicke in die
Welt der Feuerwehr und
ein abwechslungsreiches
Programm mit vielen
Highlights.

Ein besonderer Pro-
grammpunkt wird die
Vorstellung der Rettungs -
hundestaffel sein. 
Außerdem werden die
Spezialfahrzeuge der
Feuerwehr präsentiert.
Die Teilnehmer:innen

können die Fahrzeuge
aus nächster Nähe
bestaunen und lernen,
welche technischen
Geräte bei unter-
schiedlichen Einsätzen
zum Einsatz kommen.
Ein weiteres Highlight
wird die Möglichkeit sein,
Feuerwehreinsätze haut-
nah mitzuerleben und
die Abläufe kennenzuler-
nen. So bekommen die

Kinder einen realisti -
schen Eindruck von Tea-
marbeit, Verantwortung
und Zusammenhalt in-
nerhalb der Feuerwehr.
Das Sommercamp der
Freiwilligen Feuerwehr
Neutillmitsch wird somit
nicht nur für jede Menge
Spaß sorgen, sondern
auch Begeisterung für die
wichtige Arbeit der
Feuerwehr wecken.

Freiwillige Feuerwehr Neutillmitsch berichtet
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Bunte Faschingsparty im JUZ
Auch heuer fand am
Faschingsdienstag wieder
eine Party für faschings-
begeisterte Kinder und
Jugendliche im JUZ
statt. Rund 40 Kinder und
Jugendliche feierten
gemeinsam einen kunter-
bunten Nachmittag voller
Spiel, Spaß und Musik.
Passend zum Anlass war
das JUZ mit Luft -
schlangen, Ballons und
bunten Girlanden
geschmückt und verwan-
delte sich für einige

Stunden in eine fröhliche
Faschingswelt.

Zur Stärkung der großen
und kleinen Fa -
schingsnarren gab es ein
Buffet mit süßen und
herzhaften Snacks.
Natürlich durften auch
Faschingskrapfen nicht
fehlen, die von Frau
Vizebürgermeister Sonja
Marko zur Verfügung
gestellt wurden. Ein
herz liches Dankeschön
dafür!

Es war ein gelungener
Nachmittag, der allen
Anwesenden großen
Spaß bereitet hat.
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Mission Musik geglückt

Ganz im Zeichen des
Mottos „Mission Musik –
Das Abenteuer beginnt“
stand das diesjährige
Frühjahrskonzert des
Musikvereins Tillmitsch
am 15. März. 
Das abwechslungsreiche
Programm entführte das
Publikum auf eine 
spannende mu sikalische
Reise und 
sorgte

für einen rund um gelun-
genen Konzertnachmit-
tag.

Von mitreißenden Melo-
dien aus „Der König der
Löwen“, über die ma-
jestätische „Jupiter
Hymn“ bis hin zum
kraftvollen „Arsenal
Marsch“ bot das Konzert
eine breite stilistische
Vielfalt, die die Begeis-

terung der
Zuhörerinnen und

Zuhörer deut-
lich spürbar
machte. Das
Konzert war
nicht nur
musikalisch
ein voller
Erfolg, son-
dern bereit-

ete auch den
Musikerinnen

und Musikern
große Freude.

Abwechslung für die Musiker am Hauser Kaibling.Bei
Kaiserwetter genossen die Mitglieder diesen herrlichen
Tag am Berg.

Musikverein Tillmitsch: Gelungenes Frühlingskonzert

Die intensive Probenar-
beit startete bereits zu
Jahresbeginn mit Re -
gister- und Gesamt-
proben. Ein besonderes
Highlight in der Vorberei -
tungsphase war ein
Work shop mit Dozent
Toni Maierhofer, der
wertvolle Impulse
lieferte und maßgeblich
zur musikalischen Wei -
terentwicklung beitrug.
Ein herzlicher Dank gilt
unserer Kapellmeisterin
Karin Schilcher für ihre
engagierte Probenarbeit,
ihre Motivation und ihren
unermüdlichen Einsatz.

Neben der musikalischen
Tätigkeit kam auch die
Gemeinschaft nicht zu
kurz. Für Abwechslung
sorgte ein Schitag am

Hauser Kaibling, der bei
traumhaftem Wetter
stattfand und für beste
Stimmung sorgte. Ebenso
sportlich betätigten wir
uns beim Hobby Tisch -
tennisturnier des Tennis-
clubs Tillmitsch.
Außerdem wurde im Rah-
men der Generalver-
sammlung auf das
vergangene Vereinsjahr
zurückgeblickt und ein
Ausblick auf kommende
Aktivitäten gegeben.

Der Musikverein blickt
mit Stolz auf ein äußerst
gelungenes Früh-
jahrskonzert zurück und
bedankt sich herzlich bei
allen Besucherinnen und
Besuchern für ihr Kom-
men und die großartige
Unterstützung.
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Musikalischer Nach-
wuchs in Tillmitsch: 
Jugendorchester & Mi -
ni orchester Tillmitsch

Das Jugend- und das
Mini orchester Tillmitsch
sind ein wichtiger Be-
standteil der musi ka-
  li schen Nachwuchsarbeit
des Musikvereins. In
diesen beiden Orches -
tern sammeln junge
MusikerInnen wertvolle 
Erfahrungen im ge -
meinsamen Musi zieren
und legen den Grund -
stein für ihre weitere
mu sikalische Laufbahn.

Im Miniorchester spielen
all jene Kinder und Ju-
gendlichen, die seit
etwa einem Jahr ein In-
strument erlernen. 
Hier werden erste 
Or chester er fahrungen 
ge sammelt, Rhythmus-
gefühl, Zusammenspiel
und Freude an der Musik
gefördert. Der nächste
Schritt führt ins Jugen-
dorchester, in dem alle
mit dem bestandenen
Leistungsabzeichen Juni -
or mitwirken. 

Dort werden die mu -
sikalischen Fähigkeiten
weiter ausgebaut,

anspruchsvollere Stücke
erarbeitet und das
gemeinsame Musizieren
intensiviert.

Gemeinsame Proben,
Auftritte und Konzerte
stehen im Mittelpunkt
und stärken nicht nur die
musikalische Entwick-
lung, sondern auch den

Zusammenhalt und die
Freundschaften in-

nerhalb der
Gruppe. Ein
besonderes High-
light ist jedes
Jahr der Auftritt
beim Früh-

jahrskonzert des
Musikvereins Till -

mitsch, bei dem die
jungen Talente ihr Kön-

Jungendorchester lädt zum ersten Konzert

nen präsentieren dür-
fen. Im Herbst folgt das
eigene Konzert des Ju-
gendorchesters – heuer
bereits zum zweiten
Mal. 
Save the Date: 
Das 2. Jugendorch-
esterkonzert fin det am
17. Oktober statt!
Freude, Spaß, Freunde
und Musik – diese vier
Worte beschreiben wohl
am besten, was das Ju-
gendorchester und Min-
iorchester Tillmitsch
ausmacht. Alle Kinder
und Jugendlichen, die
ein Instrument lernen
möchten, sind herzlich
eingeladen, Teil dieser
musikalischen Gemein-
schaft zu werden. Musik 

ist ein wunderbares
Hobby, das nicht nur
Freude bereitet, son-
dern auch Selbstver-
trauen, Teamgeist und
Kreativi tät fördert.

Wir freuen uns auf viele
neue Gesichter und
zahlreiche begeisterte
Zuhörerinnen und
Zuhörer bei unseren
kommenden Konzerten!
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Freizeitzentrum Leibnitzerfeld
Sektion Fischen
Der Verein gründete sich
im Jahre 2005 zum
Zwecke der Ausübung
des Angelsportes und der
Erholung in der freien
Natur. Die benutzbaren
Wasserflächen gliedern
sich in 3 Seen (ca. 35 ha)
Eigenbesitz und 2 Seen
(ca. 85 ha) im Pacht-
modus und erstrecken
sich über die Gemeinden
Tillmitsch, Lang und Le-
bring. Die Anlage ist
äußerst gepflegt
und verfügt über
ein im Jahre
2025 neu er-
bautes Ver -
einshaus mit
sanitären Anlagen
(WC und Du schen)
zur Benützung durch

Angler bzw. Ver -
einsmitglieder. Das Ver -
einshaus wurde nach den
neuesten Energiericht-
linien (Luftwärme pum -
pe, Fotovoltaik etc.)
errichtet.
Somit handelt es sich um
ein Naherholungsgebiet
und einem Juwel, das
sich voll in die Natur in-
tegriert. Die Anlage ist

öffentlich zu -
g ä n g l i c h ,
nur zum
Z w e c k e
der Aus -
übung des

Angelspor -
tes sind Ge -

bühren zu
ent richten (Kinder

unter 8 Jahren frei mit
Aufsicht, Jugendliche bis
18  Jahren halber Preis).
Das Vereinshaus ist in
den Monaten März bis
November geöffnet.
Genaue Informationen
über die Anlage sind im
Internet in der Webseite
www.FZZ.at abrufbar.
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Einschreibung ab April
beim VBSÖ Steingrub
OG 6, Tillmitsch

Unsere Hundeschule
startet wieder mit
neuen Kursen.
Wir bieten Ausbildun-
gen für Hunde jeden
Alters:

Welpenkurs
Motivationskurs

BGH, BGH1, BGH2,
BGH3

Alltagskurs

Anmeldung:
Samstags von 
9:00 bis 12:00 Uhr

Telefon: 
0664 3958593
!-Mail: vbsoe.stein-
grub@gmail.com
Wir freuen uns auf Sie
und Ihren Vierbeiner!

Hundehaltung in Tillmitsch
Viele Menschen in un-
serer Gemeinde haben
einen Hund als treuen
Begleiter. Damit das
Zusammenleben gut
funktioniert, gelten in
der Steiermark klare
Regeln. Laut § 3b Steier-
märkisches Landes-
Sicherheitsgesetz müssen
Hunde an öffentlichen
Orten entweder an der
Leine geführt werden
oder einen Maulkorb tra-
gen. Zudem müssen Hun-
dehalter ihr Tier
je derzeit unter Kontrolle
haben.
Auch die Sauberkeit ist
wichtig: Nach § 3a StLSG
sind Hundebesitzer
verpflichtet, Verunreini-
gungen durch ihren Hund
zu beseitigen.

Die Hundesteuer beträgt
in unserer Gemeinde 120
" pro Jahr, bei abgelegter
Hundeprüfung bei der
Bezirkshauptmannschaft
60 ". Rücksichtnahme
sorgt für ein gutes
Miteinander im Ort.

Hundeschule VBSÖ Steingrub
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Störche bald in neuem Zuhause
Liebe Tillmitscherinnen
und Tillmitscher, liebe
Tierfreunde

Ein Meilenstein ist
geschafft - nach über
einem Jahrzehnt dürfen
wir endlich die neue
Storchenstation in Angriff
nehmen! Dafür bedanken
wir uns recht herzlich
beim gesamten Gemein-
derat, allen voran Bgm.
Walter Novak! 
Unweit der jetzigen Sta-
tion haben unsere
Störche eine wunder-
schöne Wiese zur Verfü-
gung, wo sie ungestört
das Fliegen für die weite
Reise nach Afrika erler-
nen können. 16 weiße
Storchenbabys haben wir
im Jahr 2025 großgezo-
gen und ihnen somit das
Leben gerettet. Ebenso
vor dem Tod gerettet
haben wir 15 Turmfalken
und 6 Eulen, die en-
tweder aus dem Nest
gefallen sind oder ver-
waist gefunden wurden.

Dank der Aufmerk-
samkeit von Menschen
wurden diese gefunden
und zu uns auf die Sta-
tion gebracht. Nicht zu
vergessen sind unsere 15
Gehegestörche, die auf-
grund einer dauerhaften
Verletzung nicht mehr
fliegen können und und
ganzjährig "Vollpension"
bei uns genießen.!

Auf der neuen Station
entsteht ein Container-
Betrieb mit Photovoltaik-
Anlage, um die Kosten
für den Strom so gering
wie nur möglich zu hal-
ten. Unsere Gefrieran-
lage für das Futter
benötigt das ganze Jahr
über sehr viel Strom!
Weiters haben wir Bäume
gepflanzt, um den Bi-
enen und Insekten genü-
gend Nahrung zu bieten.
Im Vogelhaus tummeln
sich unzählige ver-
schiedene Vogelarten,
die das bereitgestellte
Futter mit Freude an-

nehmen. Wir möchten
eine Oase für Tiere er-
schaffen, an der sich
auch der Mensch er-
freuen kann. Es ist jetzt
schon ein Kraftplatz
voller Ruhe zum Innehal-
ten.!

Um dies alles umsetzen
zu können, sind wir weit-
erhin auf SIE angewiesen.
Wir suchen dringend frei-
willige Helfer, sei es für
Pflegearbeiten, den 
Erhalt der Lebensräume,
für handwerkliche oder
organisatorische Tätig -
keiten - JEDE HILFE IST
WILLKOMMEN! Wichtig
ist die Freude an der
Natur, Verantwortungs-
bewusstsein und ein Herz
für Tiere. Wenn Sie sich
angesprochen fühlen,
nehmen Sie Kontakt zu
uns auf! Telefonisch
unter 0664/59 79 583
oder per Mail office@der-
storchenvater.com. Bitte
unterstützen Sie unser
Projekt. 

Unser Spendenkonto:!
Raiffeisenbank Leibnitz
IBAN: AT98 3820 6000
0003 7226
BIC: RZSTAT2G206
Kontoinhaber Storchen-
verein Tierliebhaber

Ihre Spende kommt zu
100% den Tieren zugute.!

Wir bedanken uns herz -
lich für Ihre Unter-
stützung und wünschen
einen wunderschönen
Frühlingsbeginn!

Storchenverein - 
Tierliebhaber
Dorfstraße 104, 8434
Tillmitsch

www.der-storchen-
vater.com
Das Team des Storchen-
vereins Tillmitsch, i.A.

Silke Hohensinner

Bastelrunde Neutillmitsch
guten Tag liebe Gemein-
debewohnerInnen!

Die Bastelrunde Neutill -
mitsch durfte wieder
eine Familie mit einem
jungen Mann mit Handi-
cap unterstützen.
Wir haben Anfang Feb-
ruar 2500.- an den 28
jährigen Sebastian aus
St. Margarethen/Raab
übergeben. Die Familie
wird dieses Geld für
Therapien, die zum
Großteil nicht von der
Krankenkasse bezahlt

werden, verwenden.
Somit konnten wir bis
jetzt mit über 109.000
Euro zahlreiche Familien
mit Kindern die unter
einer Beeinträchtigung
leiden, überstützen.

Wir freuen uns, dass wir
helfen dürfen und be-
danken uns bei allen, die
uns dabei unterstützen.
Das Team der Bastel-
runde mit:
Gerti Eiletz und Uschi,
Ulrike, Ingrid, Theli und
Inge

file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/Tillmitsch%202026_Fru%CC%88hling/Korrekturseiten/Sekundarstufe/www.der-storchenvater.com
file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/Tillmitsch%202026_Fru%CC%88hling/Korrekturseiten/Sekundarstufe/www.der-storchenvater.com
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Der Kameradschaftsbund Tillmitsch berichtet
Liebe Tillmitscherinnen
und Tillmitscher

Bauernsilvester am
Dorfplatz
Zum Jahreswechsel gab
es am Dorfplatz wieder
unseren traditionellen,
von vielen Mythen um-
rankten, zünftigen
Bauernsilvester mit Glüh-
wein, Punsch und Tee
sowie Saurüssel-Kost-
proben als Glücksbringer
und Schwedenfeuer für
eine wärmende Atmo-
sphäre. Musikalisch un-
termalt wurde diese
Veranstaltung nicht nur
vom Kleiner Trio, sondern
ganz besonderer Dank
gilt den Musiker-

Innen vom Musikverein
Tillmitsch, die uns mit
vielen Stücken den
kalten Abend vergessen
ließen.
Wir bedanken uns nicht
nur bei den Bewohnern
von Tillmitsch, die diese
Tradition mit uns teilen,
sondern auch bei vielen
Gästen und Ortsverbän-
den aus den Nachbarge-
meinden. 
Wir gratulieren den
Gewinnern von fünf
äußerst delikaten, und
mit fachmännischem
Geschick dekorierten
Schweins rüsseln, ge spen -
det von Kamerad Johann
Keber und acht Fleisch -
körbe.

Gratulationen
Der Verein gratuliert fol-
genden Kameraden zum
runden bzw. halbrunden
Geburtstag, dankt für
die langjährige
Mitgliedschaft und
wünscht weiterhin
viel Glück und
Gesundheit:

Kamerad Manfred
Deutschmann zum 65er
Kamerad Kurt Gerngroß
zum 65er
Kamerad Ferdinand
Hoffmann zum 65er

Kamerad Rupert Pusnik
zum 70er
Kamerad Peter
Dingsleder zum 70er

Wir trauern
Unser Kamerad
Herbert König
(83) ist verstor-

ben.

Traditionen pflegen –
Kameradschaft leben

Für den ÖKB
Gerhard Braunegger 

und Johann Pölzl

Danke an die Musiker

Sauschädel
-Verlosung

Gratulation an die Betriebe aus Tillmitsch, die
heuer an der Kernölprämierung teilgenommen
haben und beachtliche Erfolge
feierte. Prämiert wurden: 
Familie Gritsch vulgo 
Fleischhacker Gritsch PG,
Dorfstraße 39 
und Pöschl´s - 
Der Hofladen Christian Riedl
Dorfstraße 4

GOLD für Tillmitscher Kernöl
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Sehr beliebt war unser
erster Ausmalwettbe-
werb, den wir in der letz -
ten Ausgabe vor
Weihnachten durchge-
führt haben. Die drei
glücklichen Gewinner
sind: Elena Wruss, Luca

Schäfer und Anton
Martschinko. SUPER!
Auch in dieser Ausgabe
laden wir unsere kleinen
Künstler wieder zur Aus-
mal-Challenge ein - auf
Seite 26 findet Ihr das
Hasenbild... viel Spaß!

Gewinner des Malwettbewerbs

MALWETTBEWERB / SCHACHAKADEMIE

Spielst du gerne Spiele
und denkst gerne
nach? 
Dann ist Schach genau
das Richtige für dich!
Seit Jänner 2026
trafen sich bereits 
12 Kinder in der
Schachakademie Til l -
mitsch, um gemeinsam
Schach zu spielen und
Neues zu lernen. 

Wir zeigen dir
Schritt für Schritt,
wie Schach funk-
tioniert, und pro-
bieren alles
gleich in span-
nenden Spielen
aus. 

Wenn du mitspielen
möchtest, bitte deine
Eltern, sich tele-
fonisch unter
0650/2300172 bei
Alexander Schriebl zu
melde oder per E-Mail
unter
schachakademie
tillmitsch@gmx.at

Schachakademie Tillmitsch
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Neues vom Schachverein Zirngast Tillmitsch
Erfolgreiche Saison,
neue Jugendinitiative
und große Ziele

Der Schachverein Zirn-
gast Tillmitsch blickt auf
eine äußerst erfolgreiche
und ereignisreiche  Sai -
son 2025/26 zurück.
Sportliche Highlights auf
Bezirks-, Landes- und in-
ternationaler Ebene
zeigen die starke Ent -
wicklung des Vereins –
gleichzeitig setzt man
verstärkt auf
Nachwuchs arbeit und
die Gewinnung neuer
Mitglieder.

Sportliche Erfolge auf
vielen Ebenen 
Bereits im Sommer 2025
sorgte die 2. Offene
Raiffeisen Bezirks-
meisterschaft Leibnitz
im Mehr zwecksaal
Tillmitsch für
große Begeis-
terung. 
Die Bezirks -
meistertitel im
Blitz- und
Schnell schach
gingen dabei an
Spieler aus Tillmitsch.

In der laufenden Meister-
schaftssaison 2025/26
gelang der Spielgemein-
schaft mit dem

Schachverein Leibnitz in
der 1. Klasse Südwest
eine kleine Sensation: Als
Außenseiter qualifizierte 
sich die Mannschaft für
das Meister-Playoff der
besten vier Teams der
Liga und kämpft damit
um die Spitzenplätze.
Auch im Steirischen
Schachcup 2025 er -
reichte der Verein das 
Halbfinale und bewies
damit seine Kon kurrenz -
fähig keit auf Landes -
ebene.

Auch Interna-
tional war der
Verein ebenfalls
ver treten: 
Beim Am -
sterdam Chess

Open stellte sich
ein Till mitscher

Spie ler der starken 
internationalen Kon -
 kurrenz und sammelte
wertvolle Erfah rung bei
einem der größten
Turniere Europas. 

Ein organisatorisches
Highlight war die Austra-
gung der Kreis Süd
Einzelmeisterschaft im
Blitzschach 2026 Anfang
Jänner in Tillmitsch. 
Mit 65 Teilnehmern war
das Turnier hervorragend
besucht und unterstrich
die Bedeutung des Ver -
eins als Veranstalter
hochklassiger Bewerbe in
der Region.

Gemeinsam stark: Ver -
einsleben mit Tradition 
Neben sportlichen Erfol-
gen wird beim Schach -
verein auch die
Ge meinschaft groß ge -
schrieben. Das erstmals
veranstaltete Sommer-
fest 2025 war ein voller
Erfolg und soll künftig
fixer Bestandteil des
Vereinsjahres werden.
Gespielt wird jeden Frei -
tag ab 19:00 Uhr beim
Vereinsabend im Vereins -
heim im Sportpark
Tillmitsch. Ob Blitz- oder

Rapidpartien, Analysen
von Meisterschaftsspie-
len oder einfach
gemütliche Partien in
entspannter Atmosphäre
– alle Schachbegeisterten
sind herzlich willkom-
men.
Gesucht werden mo-
tivierte Spielerinnen und
Spieler – ganz egal ob An-
fänger, Hobbyspieler, 
Online-Spieler, die erst-
mals „over the board“
antreten möchten, oder
erfahrene Turnierspieler
mit Interesse an der
Meisterschaft.

Neues Jugendtraining –
kostenlos & offen für
alle 
Besonders erfreulich:
Nach längerer Pause kon-
nte wieder ein regel -
mäßiges Jugendtraining
ins Leben gerufen wer-
den. Unter der Leitung
von Harald Hammer
findet dieses jeden Frei -
tag Nachmittag im Ver -
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einsheim statt und ist
kostenlos zugänglich.
Kinder und Jugendliche –
egal ob komplette
Neulinge oder bereits
schachbegeistert – haben
hier die Möglichkeit, das
königliche Spiel von
Grund auf zu erlernen
oder ihre Fähigkeiten
gezielt weiterzuent-
wickeln. Spielerisches
Lernen, Spaß und Ge -
meinschaft stehen dabei
im Mittelpunkt.

Jetzt einsteigen! 
Seit der Saison 2022/23
bildet der Schachverein
Tillmitsch gemeinsam
mit dem Schachverein
Leibnitz eine erfolg -
reiche Spielgemein-
schaft, die aktuell zwei
Mannschaften im
steirischen Ligabetrieb
stellt (Liga Süd und 1.
Klasse Südwest). Damit
wird Spielerinnen und
Spielern aller Spiel-

stärken die Möglichkeit
geboten, regelmäßig Tur -
nierpartien zu bestrei -
ten.
Wer Interesse am klassi-
schen Schach, an der
Meisterschaft oder ein-
fach an einem ge -
mütlichen Schachabend
hat, ist jederzeit herzlich
willkommen.
• Vereinsheim: Sportpark
Tillmitsch, Badstraße 45
• Vereinsabend: Jeden
Freitag ab 19:00 Uhr
• Kontakt: Anton 
Kappaun (Obmann) –
0664 1293316
• www.schachverein-
tillmitsch.at

Schach begeistert – und
verbindet Generatio-
nen.
Der Schachverein Zirn-
gast Tillmitsch freut sich
über jede Verstärkung –
ob jung oder alt, An-
fänger oder Turnier-
spieler.

file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/Tillmitsch%202026_Fru%CC%88hling/Korrekturseiten/Sekundarstufe/www.schachverein-tillmitsch.at
file://localhost/Users/eva-marialeodolter/Desktop/Tillmitsch%202026_Fru%CC%88hling/Korrekturseiten/Sekundarstufe/www.schachverein-tillmitsch.at
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Frühling und Filzball – der TC Tillmitsch startet
Liebe Tillmitscherinnen 
und Tillmitscher

Wir freuen uns, Sie in
dieser Ausgabe der
Gemeindezeitung über
die Vorhaben des TC
Tillmitsch zu in-
formieren.
Mit dem Frühling kehrt
nicht nur die Sonne
zurück , sondern auch
die Vorfreude auf die
neue Tennissaison und
sportliche Aktivitäten im
Freien. In Tillmitsch be-
ginnt sie dank unseres
Tennisbelags schon deut-
lich früher – wir sind also
bereit für den ersten Auf-
schlag unter freiem Him-
mel.
Als sportliche Einstim-
mung ins neue Jahr or-

ganisierten wir am 7.
Februar 2026 erneut
unser Hobby-Tischtennis-
turnier. Am Vormittag
zeigten 22 Kinder beim
Nachwuchsturnier vollen
Einsatz und beeindruck-
ende Ballwechsel. Am
Nachmittag verwandel-
ten 60 Damen, Herren
und Jugendliche die
Mehrzweckhalle in eine
Bühne für sportlichen
Ehrgeiz, Fairness und
beste Stimmung.
Die hohe Beteiligung und
die ausgesprochen posi-
tive Resonanz bestätigen
uns: Dieses Turnier hat
sich längst als fixer Be-
standteil unseres Ver-
anstaltungskalenders
etabliert.
(siehe unten)

Sportlicher Ausblick

Ab Mai 2026 bieten wir
wieder unsere beliebten
Kinder-Tenniskurse an. In
Kleingruppen vermitteln
engagierte und bestens
ausgebildete Trainerin-
nen und Trainer nicht nur
Technik und Taktik, son-
dern vor allem Freude
am Spiel. Nähere In -
formationen sowie 

Anmeldemöglichkeiten
werden zeitnah be -
kannt gegeben.

Der TC Tillmitsch nimmt
wieder an der steirischen
Meisterschaft (STTV) teil.
Besonders freut es uns,
heuer eine Damen-
mannschaft ins Rennen
zu schicken. Für ihre Pre-
mierensaison wünschen
wir schon jetzt viel Erfolg
– die volle Unterstützung
des Vereins ist ihnen
gewiss.
Darüber hinaus treten
wir mit zwei Herren-
mannschaften in der 3.
und 4. Klasse an. Einsatz,
Teamgeist und span-
nende Begegnungen sind
garantiert.

Im Sommer veranstalten
wir außerdem eine Ten-
nis- und Sportwoche für
Kinder. Der Schwerpunkt
liegt dabei auf Tennis,
ergänzt durch die

Möglichkeit, weitere
Sportarten kennenzuler-
nen und auszuprobieren.
Details finden Sie im
beigefügten Flyer.
Für unsere Vereinsmit-
glieder lohnt sich zudem
ein Blick auf die interne
Vereinsrangliste. Sowohl
für Damen als auch für
Herren wird eine eigene
Wertung geführt. Die An-
meldung erfolgt unkom-
pliziert über das Portal
„E-Tennis“. Also:
Schläger in die Hand
nehmen, anmelden und
mitspielen!

Kontakt und Infos:
Bei Fragen oder Anregun-
gen stehen wir Ihnen
gerne zur Verfügung. Sie
erreichen uns per E-Mail
unter info@tc-
tillmitsch.at. Aktuelle
Infos gibts es auch auf
unserer Homepage
www.tc-tillmitsch.at und
auf unseren Social-
Media-Kanälen (Face-
book, Instagram) oder
einfach zur Tennisanlage
hinkommen und dirket
Kontakt mit uns
aufnehmen.

Wir wünschen allen
Frohe Ostern

Mit sportlichen Grüßen,
Der Vorstand des TC

Tillmitsch

Die TeilnehmerInnen des Kindertischtennis-Turniers.
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Schwungvoller Start ins
neue Jahr

Mit frischer Energie sind
wir ins neue Jahr ge -
startet. Unser vielfältiges
Programm verbindet
Generationen: Von „Aktiv
& bewegt älter“ für Sen-
ior*innen über Ganzkör-
pertraining, Yogilates,
Pilates, „Federn –
Dehnen – Beleben“ und
Yoga für Erwachsene bis
hin zu „Turnen & Tanzen“
und „Kinder in Bewe-
gung“, wo Spaß und
Freude an der Bewegung
im Mittelpunkt stehen.
Ein besonderer Fixpunkt
ist die regelmäßige 
Bewegungseinheit jeden
Diens tagvormittag im 
Se ni orenzentrum Ami-
calis in Tillmitsch. Einmal
im Monat wird dort 
gemeinsam mit der 
ers ten Klasse der Volks -
schule gene rationen -
übergrei fend geturnt –
wertvolle Begegnungen,
die Jung und Alt gleicher-

maßen bereichern.
Auch für Mitglieder gab
es bereits einen geselli-
gen Höhepunkt: Beim
Auffrischungstanzabend
wurden erlernte Tänze
wiederholt, vertieft und
mit viel Freude gemein-
sam umgesetzt.
Mit dem neuen Kennen-
lernformat „Meet & Con-
nect“, entwickelt mit
Fachexpertin Sonja
Schuster, schaffen wir
zusätzlich Raum für Aus-
tausch in Bewegung. For-
mate wie „Step by Step
Dating“ und die „Single-
wanderung“ sind bereits
fester Programmbe-
standteil. Neben der kör-
perlichen Fitness liegt
uns auch die mentale
Gesundheit am Herzen.
Ein Gesundheitsvortrag
zum Thema Omega-3-
Fettsäuren sowie ein
praxisnaher Impulswork-
shop mit Andreas Wei-
land zum Thema
Resilienz im Alltag boten
wertvolle Anregungen für

gesund bewegt – bewegt gesund von 0-99 UNION Tillmitsch

mehr Wohlbefinden und
innere Stärke. Weitere
Vorträge zur Frauen- und
Männergesundheit sowie
ein spezieller Bewe-
gungskurs für Gebärende
sind bereits in Planung.
Als aktiver Teil der
Gemeinde engagieren
wir uns beim Früh-
jahrsputz, gestalten
gemeinsam mit Kinder -
krippe und Kindergarten
Tillmitsch den jährlichen
Wandertag mit abwechs -
lungsreichen Bewe-
gungsstationen und
gehen als Team beim
„Wings for Life World
Run“ an den Start. Ein
besonderes Sommer-
erlebnis erwartet Kinder
von 5 bis 10 Jahren bei
unserer Ferienaktiv-
woche von 3. bis 7. Au-
gust im
Bewegungszentrum – mit
viel Spiel, Sport und
Spaß.

Wir laden alle Inter-
essierten herzlich ein,
Teil der Gemeinschaft zu
werden und gemeinsam
aktiv ins Frühjahr und in
den Sommer zu starten.
Denn eines ist sicher: Be-
wegung hält nicht nur
gesund – sie verbindet
Generationen und schafft
Lebensfreude.

Mehr Informationen bei:

Obfrau
Jenny Vollmann
0664/3361730

gesundbewegtbe-
wegtgesund@gmail.com

Kursübersicht
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Liebe Tillmitscherinnen
und Tillmitscher

Am 01. 12. 2025 fand die
Jahreshauptversamm-
lung statt. Im Beisein von
Bgm. Walter Novak sowie
zahlreicher Ver -
einsmitglieder erfolgte
die Wiederwahl einstim-
mig.
Der Vorstand setzt sich
wie folgt zusammen:
• Obmann: 
Markus Fröhlich
• Obmann-Stv.: 
Karl Prasser
• Kassier: Willi Zirngast
• Kass.-Stv.: Rene
Fahler
• Schriftführer: 
Michael Sokulskyj
• Schriftführer-Stv.:
Reinhold Gruber
Unser Obmann Markus
Fröhlich zeigte sich in
seinem Bericht äußerst

zufrieden mit der ersten
Amtsperiode. Er dankte
allen Mitgliedern, Funk-
tionären und Unter-
stützern des Vereins für
ihr Engagement. Beson-
ders hervor hob er den
sportlichen Erfolg der
vergangenen Jahre: den
raschen Aufstieg von der
Unterliga in die Lan-
desliga, wo sich der SV
Tillmitsch mittlerweile
etabliert hat. Als „i-
Tüpfelchen“ bezeichnete
Markus Fröhlich den Sieg
im Steirer-Cup sowie die
Teilnahme am ÖFB-Cup,
die dem Verein überre-
gionale Auf merksamkeit
eingebracht haben.
Große Bedeutung hat bei
uns weiterhin die Ju -
gend arbeit. Die Young
Panthers entwickeln sich
stetig weiter und bilden
inzwischen einen der

größten Jugendvereine
der Südsteiermark. Das
Ziel für die kommenden
fünf Jahre ist es, attrak-
tiven Fußball zu bieten
und die Nachwuchsarbeit
weiter auszubauen. Wir
möchten, dass in naher
Zukunft die ersten Eigen-
bauspieler in der Kampf-
mannschaft Fuß fassen.
Besonderes bedanken
möchten wir uns bei un-
serer Gemeinde mit
Bürgermeister Walter
Novak, ohne diese Unter-
stützung wäre diese pos-
itive und erfolgreiche
Entwicklung des Vereins
so nicht möglich. 
Mit der einstimmigen
Wiederwahl und klaren
Zielen für die Zukunft
blicken wir optimistisch
auf die kommenden fünf
Jahre – sowohl sportlich
als auch in der Nach-
wuchsarbeit.
In unserer Kampf-
mannschaft gab es über
den Winter ein paar
wenige Veränderungen.
Wir dürfen Ihnen unsere
2 Neuzugänge vor stellen:
Alexander Kager (FC
Gleisdorf 09)
Max Höller (USV St. Anna

Sportverein Tillmitsch berichtet

am Aigen)
Verabschieden und für
Ihren sportlichen Einsatz
bedanken wollen wir uns
bei unseren Abgängen:
Almin Babic
Elyasa Sahin
Dominik Ettl
Leider verlief die Vor-
bereitung was Verletzun-
gen und Krankheiten der
Spieler betrifft nicht
ganz optimal. Trotzdem
konnten wir die Test-
spiele mit guten Resul-
taten bestreiten und
freuen uns schon sehr
auf den Start der Früh-
jahrs-Saison.
Zum Abschluss möchten
wir alle TillmitscherIn-
nen herzlich einladen
uns bei unseren Heim-
spielen und Veranstal-
tungen am Sportplatz zu
besuchen und freuen uns
auf Ihre tatkräftige Un-
terstützung.

Auch unsere Young Pan-
thers haben über den
Winter wieder
regelmäßig in der Halle
trainiert. Bedanken
möchten wir uns hiermit
bei der Volksschule in
Tillmitsch für den rei-
bungslosen Ablauf zur
Benutzung der Turnhalle.
Im Sommer findet wieder
unser sehr beliebtes Ju-

gendcamp von 17. –
21.08.2026 statt. Anmel-
dungen sind ab sofort
möglich. 
Am 04.07.2026 werden
wir wieder ein 9-Meter
Turnier veranstalten. 

Anmeldungen können Sie
sich ab sofort bei unseren
Gregor Ortner (gre-
gorortner5@gmail.com).

Neues von den Young Panthers

Mit sportlichen Grüßen
Vorstand

SV Fleischereimaschinen
Schenk Tillmitsch
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Wings4Life World Run ‘26
Helfen, um zu helfen.
Gemeinsam als Leibnitz

Beim offiziellen App Run
des Wings for Life World
Run bringt runningLeib-
nitz unsere Region ge -
meinsam an den Start. 
Auch 2026 heißt es
wieder: Gemeinsam
laufen für alle, die es
nicht können.
Wir von runningLeibnitz
veranstalten – wie be -
reits im Vorjahr – eine
Charity-Laufveranstal-
tung im Rahmen des
Wings for Life World
Runs.
• Wo: Murufer -
begleitweg, 8435
Wagna
• Wann: Sonntag, 
10. Mai 2026, 
Start um 13:00 Uhr
Der Wings for Life World
Run ist ein interna-
tionaler Charity-Lauf, bei
dem 100 % der Start-
gelder in die Rücken-
marksforschung fließen –
mit dem großen Ziel,
Querschnittslähmung
heil bar zu machen.
Die etwa 4 km lange
Strecke ist auch für Roll-
stuhlfahrer geeignet.

Ganz egal, ob du Ein-
steiger, ambitionierte
Läufer, Rollstuhlfahrer
oder einfach sportbegeis-
tert bist – du bist herzlich
willkommen.
Ein kurzer Rückblick auf
unsere erste Veranstal-
tung im letzten Jahr:
Mehr auch unter:
https://www.insta-
gram.com/reel/DJRybS9I
B5t/
Alle Infos zur Teilnahme
und Anmeldung findest
du hier:
https://www.wingsfor-
lifeworldrun.com/de/lo-
cations/leibnitz
Du möchtest uns unter-
stützen und dabei
helfen, anderen zu
helfen?
Dann melde dich gerne
bei uns. Ob als Partner,
Sponsor oder helfende
Hand vor Ort – jede Un-
terstützung zählt und
macht einen echten Un-
terschied.
Wir würden uns sehr
freuen, dich am 10. Mai
2026 in Wagna persön-
lich begrüßen zu dürfen.
Mehr Infos:
office@runningleibnitz.
at; +43 (0) 664/20 26 322

Heimspiele der Kampfmannschaft
Freitag, 03.04.2026, 19:00 Uhr gegen DSV Leoben
Ostermontag, 06.04.2026, 14:00 Uhr Steirercup
Viertelfinale gegen Deutschlandsberger SC
Freitag, 17.04.2026, 19:00 Uhr gegen UFC Fehring
Freitag, 24.04.2026, 19:00 Uhr gegen Ilzer SV
Dienstag, 05.05.2026, 19:00 Uhr gegen FSC Eggen-
dorf/Hartberg Amat.
Freitag, 15.05.2026, 19:00 Uhr gegen 
FC Schladming
Freitag, 29.05.2026, 19:00 Uhr gegen 
SC Bruck/Mur
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - der SV Tillmitsch

https://www.instagram.com/reel/DJRybS9IB5t/
https://www.instagram.com/reel/DJRybS9IB5t/
https://www.wingsforlifeworldrun.com/de/locations/leibnitz
https://www.wingsforlifeworldrun.com/de/locations/leibnitz
https://www.wingsforlifeworldrun.com/de/locations/leibnitz
https://www.instagram.com/reel/DJRybS9IB5t/
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Reitclub Weinland: Hektarparty & Kurswochenende
Gelungene Veranstal-
tungen und viel Engage-
ment

Der Reitclub Weinland
kann auf erfolgreiche
Ver anstaltungen zurück-
blicken, die allen Be-
sucherInnen sowie allen
TeilnehmerInnen noch
lange in guter Erinnerung
bleiben werden.
Die Hektarparty der
Drauf gänger am 17. Jän-
ner verwandelte Till -
mitsch in eine einzige
Partyzone. Dank des en-
gagierten Veranstalters
RC Weinland herrschte
von Beginn an eine tolle
Stimmung, die sich im
Laufe des Abends zu
einer wahrlich genialen
Party entwickelte.
Insbesondere das musi -
kalische Programm sorg -
te für Höchstwerte: Die
Draufgänger lieferten
eine durchgehend hoch -
karätige Performance
und DJ Patzi setzte mit
seiner Musikauswahl noch
eine Schippe drauf. Die
Tanzfläche war bis in die
späten Stunden bes tens
gefüllt.

Ein besonderer Dank geht
an Obmann Hansi
Heusserer sowie Anita
Kribernegg-Heusserer,
deren großes Engage-
ment und Organisations -
talent maßgeblich zum
Gelingen dieses außerge -
wöhnlichen Events beige-
tragen haben. Ohne den
Einsatz, die Energie und
vor allem den Zusam-
menhalt des Team RC
Weinland wäre der Abend
nicht das geworden, was
er war: unvergesslich.

Gelungenes 
Kurswochenende
Ende Januar durfte der
RC Weinland ein weiteres
Highlight erleben: Ein
hochkarätiger Springkurs
mit dem bekannten
Springreiter Dieter Köfler
begeisterte Reiterinnen
und Reiter aller Alters-
und Leistungsklassen.
Insbesondere die ju-
gendlichen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer
erlebten ein un-
vergessliches Woch-
enende, in dem
Motivation, Lernlust und
Begeisterung für das
Springreiten spürbar
waren. Unter Köflers Vor-
bildfunktion konnten sie
wertvolle Tipps mit-
nehmen und ihr Können
sichtbar weiterentwick-
eln.
Auch erfahrene Turnier-
reiterinnen und Turnier-
reiter profitierten von
dem klar aufgebauten,
praxisnahen Kurs, der
zahlreiche Impulse bot –
von feiner Linienführung
über passende Distanzen
bis hin zu Technik und
Rhythmus. So entstand
eine Vielfalt an Erkennt-

nissen, die das Training
und für die Turniersaison
2026 optimal vorberei -
ten.
Ein besonderer Dank geht
an die Referenten der
ländlichen Springreiter,
deren finanzielle Unter-
stützung diese Förderung
erst möglich macht.
Solche Beiträge leisten
einen wichtigen Beitrag
zur Nachwuchsarbeit und
zur weiteren Entwicklung
unseres Sports. Dieses

Wochenende hat erneut
gezeigt, wie lebendig,
engagiert und zukunft-
sorientiert der RC Wein-
land ist. Wir freuen uns
schon jetzt auf weitere
gemeinsame Trainings,
Kurse und sportliche
Highlights im
Turnierkalender 2026.

Erfolgreiche 
Turniersaison wünscht
der RC Weinland  – wir

freuen uns auf 
Ihren Besuch

REITCLUB WEINLAND
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